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Herren Bezirksklasse D Gruppe 5 Nordost-Nord (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Süd)

SF Windach II : SV Puch III 
Freitag, 20.10.2023, 20:00 Uhr

Schretzenmayr bereitet dem SF Windach II den Weg zum 
Teamerfolg

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als Lucas Schretzenmayr nach 3 Stunden
Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber des SF Windach II im Match der Herren Bezirksklasse
D Gruppe 5 Nordost-Nord (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) verwandelte. Bittere Mienen
gab es dagegen beim Gastteam SV Puch III, welches eine 6:8 Niederlage (bei einem Satzverhältnis
von 25:27) quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag Lucas Schretzenmayr, der seine drei
Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die
Heimmannschaft nach dem 4. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 3:5.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten Siemon / Schulz ihren
Gegnern Pichler / Dietrich letztlich beim 7:11, 10:12, 11:6, 8:11 nicht gefährlich werden. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Fechter / Hummel und Fink / Errichetti beendet, das
Fechter / Hummel letztendlich gewannen. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Nach den ersten Paarungen gingen
nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an
den Tisch. Karsten Siemon gewann sein Spiel gegen Sabine Fink eher ungefährdet mit 11:8, 11:6,
14:12. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Franz Pichler wurden Oliver Hummel hingegen unterm Strich
die Grenzen aufgezeigt. Nur einen Satz verlor Helmuth Schulz bei seinem Sieg gegen Juliane
Dietrich und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Die Partie hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Der Start in die Partie hätte für Lucas Schretzenmayr besser laufen
können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Marco Errichetti noch mit
3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 4:2. Karsten Siemon verlor anschließend seine Partie
indessen gegen Franz Pichler unterm Strich eindeutig und überraschend nach Sätzen mit 3:11, 9:11,
12:14. Das musste man neidlos anerkennen. Ohne Satzgewinn für Oliver Hummel verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Sabine Fink. Helmuth Schulz machte mit Marco Errichetti bei
seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Das Resultat vor
dem Match der beiden Vierer zeigte ein 5:4. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Lucas
Schretzenmayr und Juliane Dietrich, die Lucas Schretzenmayr letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der
mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Beim 3:0-Erfolg gelang es Helmuth Schulz den
Gastspieler Franz Pichler zu besiegen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Den
Sieg von Marco Errichetti konnte Karsten Siemon im nachfolgenden Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Den Sieg von Juliane Dietrich konnte Oliver
Hummel im wenig später folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an
das Gästeteam. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Hummel nun bei 0:11,
während Dietrich bislang 4 Siege und 5 Niederlagen zu verzeichnen hat. Der letzte Zwischenstand
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vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 7 Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Im nun
folgenden entscheidenden Einzel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Zwar brachte
Sabine Fink Lucas Schretzenmayr phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Lucas
Schretzenmayr mit 3:1 durch. Damit war der 8. Punkt für den SF Windach II im Kasten.

Nach diesem Ergebnis weist der SF Windach II nun ein Punktekonto von 3:5 Punkten auf, während
der SV Puch III vor dem nächsten Spiel, das am 07.11.2023 gegen den TSV Gräfelfing VIII ansteht,
2:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SF Windach II bestreitet unterdessen das
nächste Spiel am 25.10.2023 gegen den TSV Gräfelfing VIII.

 Statistik:
 SF Windach II

Doppel: Siemon / Schulz 0:1, Fechter / Hummel 1:0 
Einzel: K. Siemon 1:2, O. Hummel 0:3, H. Schulz 3:0, L. Schretzenmayr 3:0 

 SV Puch III
Doppel: Pichler / Dietrich 1:0, Fink / Errichetti 0:1 
Einzel: F. Pichler 2:1, S. Fink 1:2, M. Errichetti 1:2, J. Dietrich 1:2


